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DSC Arminia - VfLOsnabrück

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(12. Spieltag - Saison 2010/2011)

 DSC-Spiele in der Übersicht

1. Mannschaft:

26.10.10  K´lautern - DSC  (Pokal)       3:0
29.10.10      DSC - Union Berlin                               1:2
06.11.10     Augsburg  - DSC                                3:0
19.11.10    Oberhausen - DSC                        18 Uhr
26.11.10      DSC - Düsseldorf                               18 Uhr

  2. Mannschaft:

30.10.10   Wiedenbrück - DSC II                   2:1
06.11.10    DSC II - Leverkusen II                        2:0
13.11.10    FC 08 Homburg - DSC II                      14 Uhr
20.11.10    DSC II - SV Elversberg                         14 Uhr
27.11.10    Gladbach II - DSC II                             14 Uhr

Familiengespräch?
Foto: bielefeld-fotos.de

Es gibt viele Dinge, die man mit
Ewald Lienen in Verbindung
bringen kann. Sein Spitzname
�Ze t te l -Ewa ld �  und  se in
aufgeschlitzter Oberschenkel aus
dem Jahr 1981 sind wohl die
bekanntesten dieser Dinge. Und
wer weiß, vielleicht gibt es am
Ende dieser Saison noch etwas
anderes mit dem Ewald Lienen in
Verbindung gebracht wird...dem
Klassenerhalt. Falls er es schaffen
sollte, mit unserer Arminia die
Klasse zu halten, benötigen wir
natürlich noch den richtigen
Spitznamen. Aber soweit sind wir
leider noch nicht. Ideen werden
t r o t z d e m  s c h o n
entgegengenommen. Unser
Vorschlag: "Der Hexer". Denn aus
heut iger  S icht ,  wäre e in
Klassenerhalt nur durch Zauberei
zu erklären. Hoffen wir das Beste,
viel Erfolg Ewald!

Willkommen!



Arminen unterwegs in � Augsburg!

Im Februar 2010, als der DSC sein letztes
Gastspiel in Augsburg gab, habe ich das
dortige Stadion - Verzeihung, ich meine
natürlich die dortige Arena � mit den
Adjektiven lieblos, gleichförmig und langweilig
beschrieben. Dieses Urteil konnte auch durch
einen zweiten Besuch nicht revidiert werden.
A l le ine  d ie  Tatsache,  dass  lau t
Straßenbeschilderung die Entfernung
zwischen dem kargen Arena-Gelände und
der Stadt Augsburg 7 km beträgt, spricht
eigentlich mehr als für sich. Während in der
vergangenen Saison das Spiel beim FCA
noch mit einiger Aufstiegshoffnung
angegangen wurde, so sah die Situation im
Hier und Jetzt um einiges bescheidener aus.
Im Prinzip drehten sich die Spekulationen
im Vorfeld des Spiels lediglich darum, wie
hoch die Niederlage letztendlich ausfallen
würde. Keine guten Ausichten; nicht für die
mitgereisten DSC-Fans und vor allem nicht für
Christian Ziege, der, so gut wie sicher, seinen letzten
Auftritt als Coach der Arminia haben sollte. Nun
würde ich die kühne These wagen, dass sich die
Arminia in den ersten 30 Minuten durchaus so
etwas wie eine Feldüberlegenheit erarbeiten konnte.
Da jedoch, wie üblich in dieser Saison, keinerlei
wirkliche Torgefahr ausgestrahlt werden konnte,
bleibt dies am Ende lediglich eine Randnotiz.
Spätestens nach dem ersten Tor der Gastgeber
und dem unmittelbar folgenden Platzverweis für
Heidinger war das Spiel gelaufen. In der zweiten
Halbzeit kombinierten und dominierten die
Augsburger nach Belieben. Glücklicherweise

vergaßen sie dabei den konsequenten Torabschluss.
Über eine höhere Niederlage hätte sich jedenfalls
niemand beschweren können. Und der Gästeblock?
Lediglich die üblichen Fahnen verrieten die
Anwesenheit einiger unentwegter Arminen. Zwar
wurde zumindest während der ersten Halbzeit noch
ein wenig Unterstützung gen Spielfeld geschickt.
Jedoch war deutlich bemerkbar, dass dies nur sehr
schwerfällig passierte. Bei vielen Arminen herrscht
vor allem Ratlosigkeit vor. Keine wütenden
Unmutsbekundungen, kein aufmunternder Applaus.
Lediglich stille Resignation.

Robert Kröger
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Rainer Wendt, populistischer Lautsprecher der
Polizeigewerkschaft DpolG, hat sich in dieser
Woche mal wieder zu Wort gemeldet. Im Zuge des
Einsatzes der Polizei beim Castor-Transport,
machte er folgende Aussage : �Ich finde es eine
Frechheit, dass am Wochenende Bundesligaspiele
stattfinden. Geht es nach mir, müssten alle Spiele
abgesagt werden. Die Polizeibeamten brauchen
dringend eine Atempause und müssen auch mal
ein Wochenende zu Hause bleiben.� Wer die
Aussagen von Herrn Wendt kennt, weiß auch diese
einzuordnen. Unvergessen dürfte auch seine
Einschätzung des deutschen Fußballs sein: �In der
derzeitigen Situation müssen wir leider jedem
Fußball-Fan sagen: Wer ins Stadion geht, begibt

sich in Lebensgefahr.� Leider sucht sich Herr Wendt
immer wieder den Fußball aus, um seine
Gewerkschaft und sich selber in den Mittelpunkt
zu stellen. Eine logische Wahl, denn durch den
Fußball ist eine große Öffentlichkeit zu erreichen.
Rainer Wendt hat ganze Fan-Bewegungen
pauschal kriminalisiert, Stehplätze als Hort der
Gewalt ausgemacht und Fanprojekte abfällig als
�Bastelstuben� bezeichnet. Aber wie geht man mit
solchen Populisten um? Ganz einfach: Ignorieren!
 Zum Glück erkennt das auch die DFL und zum
Glück geht es nicht nach Rainer Wendt. Niemals!

Dominic Ionescu

Kommentar: Bundesliga fällt aus wegen is nich�



Wie komme ich nach Oberhausen?

Stadion Niederrhein
21 318 Plätze21 318 Plätze

Zum Auswärtsspiel in Oberhausen  wird eine
Gruppenfahrt mit dem Regional-Express
Angeboten. Abfahrt 14:59 Uhr in Bielefeld.
Fahrpreis � 8 (am Spieltag � 10). Nähere
Informationen auf der Homepage des DSC.

(150 Ki lometer) Verlasst die  A2  am
Autobahnkreuz Oberhausen und fahrt auf die
A516 Richtung Oberhausen. Hinter der Ausfahrt
Oberhausen-Eisenheim biegt ihr rechts ab auf
die A42 und verlasst diese an der Ausfahrt (9)
Oberhausen-Buschhausen. An der nächsten

Ampelkreuzung biegt ihr rechts in die Lindnerstraße ein und
folgt dem Straßenverlauf für etwa 500 Meter. An der
Straßensperre links in die Max-Eyth-Straße. Beachtet die
ausgeschilderten Parkplätze.

Gästefans stehen in der Kanalkurve. Die Karten
kosten � 11 (Stehplatz / ermäßigt � 8,80) bzw.
ab � 22 aufwärts (Si tzplätze).  Zum
Ordnungsdienst ist wenig bis gar nichts bekannt.
Ein kühler Kopf kann aber nicht schaden.

Der Verein im Netz:
www.rwo-online.de

Die nächste U16-Tour bringt uns am 13.Spieltag zu RW Oberhausen
und kostet wie alle anderen rausch- und rauchfreien U16-Fahrten
taschengeldfreundliche 10,-�. Wir werden sehen, wieviel von euch sich für dieses
Freitagsspiel (19.Nov.) anmelden können und wollen.Ein Kleinbus ist schon lange voll, da
sollte doch eine weitere Bullibesatzung möglich sein. Die Anmeldephase für dieses Spiel
ist hiermit eingeläutet.
Weitere Gastspiele sind dann in der Rückrunde, soweit uns die DFL-Götter
terminierungsmäßig wohlgesonnener sind: MSV Duisburg, VfL Osnabrück, Fortuna
Düsseldorf, Alemannia Aachen. Neuigkeiten zu unseren Fahrten geben wir stets hier in
der Fanpost und auf unserer Homepage bekannt. Natürlich auch, ob sie aufgrund der
Spielansetzung überhaupt stattfinden können.

U16 nach Oberhausen � ein Freitagsspiel

Und für die U18er bieten wir für die Rückrunde das Spiel in Ingolstadt an. Wie alle U18-
Touren soll auch diese Reise eine Übernachtungsfahrt werden, geplant ist u.a. ein Besuch
im Audi-Werk und die Entführung von 3 Punkten aus dem Audi-Sportpark. Dieses Angebot
kann aber nur realisiert werden, wenn die Begegnung NICHT auf einen Freitag oder Montag
fällt. Entsprechende Gebete wie immer direkt an die DFL-Götter...

U18-Fahrt in der Rückrunde!
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele (Anstoß 18 Uhr): 15.30 bis 17 Uhr und 20 bis 22 Uhr
(bei Anstoß 20.30 Uhr: 17.30 bis 19.30 Uhr).

Samstagsspiele (Anstoß 13 Uhr): 10.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr
Sonntagsspiele (Anstoß 13.30 Uhr): 10.30 bis 12.30 Uhr (Brunch)

und 15.30 bis 18 Uhr
Montagsspiele (Anstoß 20.15 Uhr): 18 bis 19.30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39

Am Samstag, den 4.Dezember findet
nach dem Heimspiel gegen die
SpVgg Fürth die immer noch älteste
Veranstaltung des Fan-Projektes
statt. Anmeldungen bitte vorher beim
FP, der Startschuß fällt gegen
15.30Uhr.

Christmas-Kickerturnier, das 14.!

Arminia hat nicht gerade eine gute Phase. Die Spiele
werden meistens doch in einer relativ frustrierenden
Art und Weise verloren. Da sinkt doch bei vielen
die Zuversicht und es steigt die Unzufriedenheit.
Der ein oder die andere schimpft dann auch gern
wie ein Rohrspatz. Auch gegen die eigenen Spieler.
Aber auch das hat seine Grenzen. Wenn einige
Pubertierende oder auch andere meinen, Spieler
auf´s Übelste zu beleidigen, dann haben diese Vögel
zweierlei nicht begriffen. Verbale Angriffe unterhalb
der Gürtellinie sind voll daneben. Wem soll das
helfen? Sich auf Kosten anderer Arminen besser
fühlen? Was uns zum zweiten Punkt bringt. Wer
sich als Fan den DSC ausgesucht hat, der sollte
eines wissen: Wir gewinnen zusammen und wir
verlieren zusammen. Sich im Falle von (sich
zugegebenermaßen häufenden) Niederlagen an

Spielern oder anderen schadlos halten, damit das
eigene Ego nicht zu sehr Schaden nimmt, ist ein
Unding. Egal, ob nun mit Becherwürfen oder
Gepöbel aus der untersten Schublade ...
Arminia war schon immer ein Verein mit Höhen und
Tiefen. Wer sich nur im Erfolgsfalle, sprich am
liebsten in der 1.Liga, zum Verein bekennt, hat
offensichtlich nicht begriffen, dass die Liebe zur
Arminia eine andere Tiefe hat und auch haben
muss. Es kann immer noch viel schlimmer kommen
und solche Zeiten hatten wir auch schon, die Älteren
werden sich mit Grusel daran erinnern. Erfolge
schafft man aber nur im Schulterschluß und dem
Durchstehen auch schwärzester Stunden. Denn
genau das heißt:
Arminia � ein Leben lang...!

Was geht und was geht nicht? DAS geht nicht ...!!

- Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter!!! Besonders an die, die das Logo gesprayt haben.
 Gute Arbeit! 3 Punkte heute sind Pflicht!! Alle ins Stadion!!!
- Viele Grüße an die Block-Mäuschen. Kelle
- Hi Tobi, dein altes FP wünscht dir viel Spass auf der Alm - aber die Punkte bleiben hier! ;-)

Hinweis: Grüße werden ab jetzt nur noch im Original veröffentlicht, ohne Rechtschreibkorrektur!!
Also, konzentriert euch!

Grüße


